
Wie ein Puzzle setzen sich Wettermel-
dungen aus Detai ls von Messdaten,
Radarechos, Satel l itenübertragungen
und manuel len Beobachtungen zu-
sammen . Das hat Tei l 1 unseres Bei-
trags am Beispiel des Flughafens in
Dresden deutl ich gemacht.

Nun steht der Ferienfl ieger abflugbe-
reit auf der Startbahn oder ist gar
schon in der Luft. Was d ie Crew im
Cockpit nun braucht, s ind Informatio-
nen per Funk über Wettererscheinun-
gen am Platz und auf der Strecke. ATIS
und VOLMET sind d ie Kü rzel dafü r.
Was sie bedeuten, erklärt Hartmut
Brod ien .

ATIS im Nahbereich
Der automatische Flugplatzinformations-
d ienst (Automatic Terminal I nformation Servi-
ce) ist an al len großen Flughäfen anzutreffen .
Die Ausstrah lung erfolgt über UKW-Sprech-
funk in der Betriebsart AM.
Der Text wi rd von einem Mitarbeiter des To-
wers in eine Aud iodatei im Computer aufge-
sprochen und danach in ständ igerWiederho-
lung gesendet. E ine Aktual is ierung erfolgt im-
mer zu r Stunde + 20 und + 50 Minuten . Diese
Aussendungen kann man mit jedem Scanner
empfangen, der d ie Betriebsart (Mode) AM
beherrscht.

den, ist d ie neue Meldung vom ATIS in noch
kü rzeren Rhythmen präsent. Wei l jeder neue
Text d ie Kennung mit einem Buchstaben in
alphabetischer Reihenfolge (ALPHA, BRAVO
u .s.w.) bekommt, sind Verwechslungen der
versch iedenen Inhalte ausgesch lossen .

Bevor d ie Besatzung des Flugzeuges d ie Er-
laubn is zum Starten der Triebwerke erhält,
muss vom Pi loten d ie aktuel le ATIS-Sendung

Wetter − neuester Stand

Flugfunk

Serie (2): ATIS- und VOLMET-Meldungen richtig verstehen

Wenn es Nacht wird am Flughafen Dresden-
Klotzsche, dann haben die Männer vom Wet-
terdienst noch lange keinen Feierabend.
Denn Wetterfunk ist rund um die Uhr ge-
fragt. Foto: Brodien
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Sturmtief Jeanett vom 27.10.2002 brachte in den Meldungen der ATIS markante
Messwerte, z.B. einen schnellen Luftdruckfall, wie er nicht alle Tage vorkommt. Sturmtief Jeanett auf der Bodenwetterkarte.

Lassen markante und schnel l
wechselnde Wettererscheinun-
gen eine vorzeitige Veränderung
d ieser Sendung notwend ig wer-



abgehört und der laufende Buchstabe über
Funk angegeben werden . Auch im Landean-
flug ist zunächst der Text vom ATIS wichtig
und wi rd im Funkkontakt mit seinem Kürzel
genannt.

Der Inhalt von ATIS
Bei d iesen Meldungen handelt es sich aus-
sch l ießl ich um Angaben zum entsprechen-
den Flughafen wie:

4 Name des Flughafens
4 das Wort „ I nformation“ und der Kenn-

buchstabe
4 Zeit der Beobachtung in UTC
4 Art des zu erwartenden Anflugs
4 Betriebspiste(n) (runway)
4 ungewöhn l icher Zustand der Pistenober-

fläche und evtl . Bremswi rkung
4 An- und Abflugverzögerungen von 20

Min . und mehr, wenn benötigt
4 Übergangsfläche
4 weitere besondere H inweise in der Be-

nutzbarkeit der Pisten, E insch ränkung in
der Benutzbarkeit der Anflugh i lfen (I LS)

4 Bauarbeiten an oder nahe der Pisten
4 Bodenwindrichtung und -geschwind igkeit,

markante Schwankungen der Wind rich-
tung und Windböen

4 Sicht und ggf. Start- und Landebahnsicht-
weite

4 gegenwärtiges Wetter
4 Bedeckungsgrad mit Wolken, Wolkenun-

tergrenze und Wolkenart nur bei CB und
TCU (außer bei Angabe von CAVOK)

4 Temperatu r
4 Taupunkt
4 QNH in vol len Hektopascalstufen
4 Nachwettererscheinungen, z. B . nach Ge-

witter (RETS)
4 Trend / Entwicklung des Wetters in den

nächsten 2 Stunden
4 das Wort „ I nformation“, Kennbuchstabe

wiederholt und das Wort „out“

Al le Angaben erfolgen in Engl isch, wobei der
Laie, vor al lem der ohne Kenntn is d ieser
Sprache, zunächst kaum etwas verstehen
dü rfte. H ier h i lft also nu r ein Wörterbuch
oder einsch lägige Fach l iteratu r, wo d ie häufig
verwendeten Begriffe erläutert werden .
Aufgrund der Sch leifenaussendung ist es aber
mit der Zeit gar n icht so schwierig, al le Anga-
ben zu verstehen, um so viel leicht das in sei-
ner Nähe herrschende Wetter einschätzen zu
können − etwa zur Beantwortung der Frage

„Wie sol l ich mich kleiden?“. Dabei ist natü r-
l ich wen iger d ie Aussage über den Zustand
der Start- und Landebahn interessant, aber
Windrichtung und -stärke, d ie Differenz zwi-
schen Temperatu r und Taupunkttemperatu r
sowie der bestehende Luftd ruck (QNH) sind
fü r einen privaten Wetterbericht schon recht
nützl iche Angaben .

Zwei Telefonzellen sprechen Bände − was
Wetter „ in seinem Zorn“, wie imAugust 2002
erlebt, anrichten kann − fast unvorstellbar.

Flugfunk
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Einige VOLMET-Stationen auf Kurzwelle zum Probieren. Tiefgründigere Streifzüge bedürfen je-
doch der angegebenen Fachliteratur.

Gibt es einen ATIS-Sender in Ihrer Nähe, der
Ihre Englischkenntnisse fordert? Der Blick
zum Barometer kann nun entfallen.

Post vom Flughafen Gander in Kanada − es gibt ausführliche Empfangsbestätigungen mit QSL-
Karte und Infomaterial. Aber auch andere VOLMET-Dienste bestätigen Empfangsmeldungen
von Privatstationen.

ATIS im Wortlaut
Es wi rd woh l höchst selten oder überhaupt
n icht vorkommen, dass der Inhalt einer ATIS-
Meldung dem einer nächsten gleicht, und
wenn es nu r d ie Veränderung der Kennung
und der Ausgabezeit ist. Wie sich das anhö-
ren kann, sol l ein Beispie l an einem Vormittag
im Dezember 2002 verdeutl ichen :
d resden information ki lo - metreport time ze-
ro n ine five zero - runway in use two two - i ls
approach - transition level six zero - wind one
five zero one six knots - vis ibi l ity eight ki lome-
ters - l ight rain - clouds broken onetausendn i-
nehundert - temperatu r zero - dewpoint mi-
nus two - qnh one zero one five - forecast no-
sig - runway is damp - braking aktion good -
information ki lo out
Was soviel bedeutet wie: Dresden Informati-
on K - Ausgabezeit 09 :50 Uhr UTC - Start-
und Landebahn ist 22 - I nstrumenten landesy-
stem ist in Betrieb - Übergangsflugfläche 60 -
Wind aus 1 50B mit 1 6 Knoten - Bodensicht 8
Ki lometer - le ichter Regen - Wolkenunter-
grenze 5-7/8 1 900 Fuß - Temperatu r 0B C -
Taupunkttemperatu r -2B C - Luftd ruck auf
QNH 101 5 - Trend : Keine Veränderungen -
Start- und Landbahn ist feucht - Bremswi r-
kung gut - Information K Ende
Wei l ATIS, wie bereits weiter oben zu lesen
war, nu r in UKW für einen Nahbereich ausge-
strah lt wi rd, dürfte es auch an den wen igsten
Standorten mögl ich sein , versch iedene Mel-
dungen benachbarter Flughäfen miteinander
vergleichen zu können .
I nteressenten mit I nternetzugang haben in
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www.flugfunk.de eine Fundgrube zu d iesem
Thema parat. H ier wi rd man auch ausfüh rl ich
über ATIS und VOLMET informiert.

VOLMET auf Kurzwelle
Große Flughäfen in al ler Welt haben ih re ei-
gene VOLMET-Frequenz, d ie Wetterinforma-
tionen zu d iesem und uml iegenden Ai rports
auf UKW senden . Fü r Langstreckenflüge
reicht d iese Übertragung natürl ich n icht aus,
und so sind gerade fü r den „Wel lenjäger“, der
sich auch DXer nennt, d ie zah l reichen VOL-
MET-Sender auf Kurzwel le hoch interessant.
Der Handscanner dürfte jedoch h ier kaum
reichen, wi l l man viel leicht eine Übertragung
aus New York oder Sydney hören . I nhaltl ich
kl ingt VOLMET ähn l ich wie ATIS, natü rl ich
wiederum in Engl isch (in Russland auch noch
in Landessprache), nu r feh len h ier zum Bei-
spie l d ie Angaben zur in Betrieb befind l ichen
Start- und Landebahn und zum Zustand der-
selbigen . Es sind also reine Wettermeldun-
gen, d ie ebenfal ls in ständ iger Wiederholung
und meistens von synthetischen Stimmen
ausgefüh rt werden .
Die erste erfolgversprechende Suche nach ei-
nem VOLMET-Sender sol lte bei SHANNON-
VOLMET beginnen . H ier sind zeitl ich durch-
gehende Sendungen gegeben . Auf einer der
vier Frequenzen 3413 , 5505, 8957 und 13264
kHz ist fast immer etwas zu hören .
Mit einem Kurzwel lenempfänger und einer
entsprechenden Antenne lohnt d ie Beobach-
tung von Frequenzen, auf denen VOLMET-

Sender anderer Kontinente präsent sind . H ier
sol lte man aber n icht gleich d ie Gedu ld ver-
l ieren, fal ls mal außer Rauschen n ichts weiter
zu vernehmen ist. Zu beachten sind d ie ent-
sprechende Tageszeit und d ie Tatsache, dass
eine Sendung manchmal auch nu r wen ige
Minuten dauern kann .
Im Buch „ Flugfunk“ von Michael Marten (Sie-
bel-Verlag ISBN 3-89632-029-7) befindet sich
dazu eine aussagefäh ige Tabel le . Dieser ist
unter anderem zu entnehmen, dass sich
mehrere Stationen d ie zugewiesenen Fre-
quenzen tei len müssen . Auf der Frequenz
von New York-VOLMET muss also n icht un-
bed ingt New York-VOLMET zu hören sein . Es
könnte auch d ie Übertragung vom Flughafen
Gander in Kanada sein . Wer aber eine Tabel le
besitzt oder genauestens h inhört, fi ndet
schon d ie richtige Lösung.
Austral ien und Ostasien sol lte man seh r früh
morgens und vormittags, Amerika besser
vom späten Nachmittag bis in d ie Nacht h in-

ein anwäh len . Leider, muss man sagen, l ie-
gen d ie verwendeten Frequenzen n icht über
14 MHz, und auch d ie Send leistungen er-
scheinen mager, so dass größere Reichweiten
selbst bei guten Ausbreitungsbed ingungen
etwas schwerer mögl ich sind .

VOLMET selbst auswerten
Natü rl ich ist es fü r uns in Eu ropa kaum von
Nutzen zu wissen, wie das Wetter in Bombay
ist. Trotzdem steckt bei d ieser Empfangsme-
thode schon ein gewisser I nteressekitzel da-
h inter, denkt man nu r einmal an einen Hurri-
kan, der i rgendwo auf See tobt und zah l lose
Warnungen erforderl ich macht. Andererseits
ist es gut mögl ich, d ie empfangenen Statio-
nen anzusch reiben
und von den eige-
nen Empfangserfol-
gen zu berichten .
N icht selten kom-
men dann Bestäti-
gungen und Info-
material aus ferner
Welt in den eige-
nen Briefkasten ge-
flattert.
Die notwend igen
Adressen bekommt
man zum Beispie l aus dem Buch „Spezial-Fre-
quenzl iste“ vom Siebel-Verlag (ISBN 3-89632-
044-0) .

Sendestationen und Frequenzen für VOLMET
auf UKWin Deutschland, Österreich und der
Schweiz.
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Also auf zu r Wel lenjagd nach fernen Wetter-
meldungen !

Flugfunk


